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→ Klassische Geschwindigkeitsaddition würde v > c erlauben.

In der SRT ist aber immer v ≤ c
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Sei v1 = V und v2 = v ′x dann ergibt sich für die relativistische
Geschwindigkeitsaddition vsum = vx paralleler Bewegungen:

vsum =
v1 + v2

1+ v1v2
c2

Im Grenzfall v1 ≪ c und v2 ≪ c ist 1+ v1v2
c2

≈ 1

→ Klassische Addition bei kleinen Geschwindigkeiten!
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Beispiel 1: Sei v1 = 0, 5c und v2 = 0, 8c (parallel)
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Sei v⃗ ′ =
(
v ′x | v ′y | v ′z

)⊤
die Geschwindigkeit in K ′, dann ist in K :

v⃗ =

 vx
vy
vz

 =
1

1+ V
c2

· v ′x



v ′x + V

v ′y ·
√
1− V 2

c2

v ′z ·
√
1− V 2

c2


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Dabei ist E0 = mc2 die Ruheenergie.
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Relativistsiche E�ekte betre�en auch Masse und Energie:

mrel =
m√

1− V 2

c2

, Erel =
mc2√
1− V 2

c2

Dabei ist E0 = mc2 die Ruheenergie.

Bei Zunahme der Geschwindigkeit einer Masse m wird also auch die
relativistische Masse immer gröÿer. Dadurch wird auch immer mehr
Energie benötigt um die Masse weiter zu beschleunigen.

Lichtgeschwindigkeit innerhalb der Raumzeit kann nicht erreicht
werden von Objekten / Teilchen, die Masse besitzen!

Photonen haben keine Masse, ihre Energie ist E = hf
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


